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Kleine Helden – Nichts kann 
unsere Freude stoppen 

 

 

 

Ein Kind zu sein heißt verspielt zu sein, mit Freunden 
herumzutollen, in die Schule zu gehen und einfach 
viel Quatsch zu machen. Ambre, Camille, Charles, 
Imad und Tugdual sind Kinder und wünschen sich 
genau das. Schwere Krankheiten verhindern jedoch, 
dass sie wie andere eine unbeschwerte Kindheit ver-
bringen können. Sie stehen unter ständiger medizini-
scher Beobachtung, leiden unter schweren körperli-
chen Handicaps oder leben auf einer Pflegestation, 
wo immer auch die Möglichkeit besteht, dass sie ih-
ren Kampf gegen ihre Krankheiten verlieren könnten. 
Doch egal, mit welchen Schwierigkeiten die fünf star-
ken kleinen Helden auch zu kämpfen haben: sie ha-
ben die Freude am Leben nie aufgegeben – und kei-
ner kann diese Freude stoppen. 

Die Regisseurin und Erfolgsbuchautorin Anne-
Dauphine Julliand begleitet in ihrem berührenden 
Dokumentarfilm KLEINE HELDEN – NICHTS KANN 
UNSERE FREUDE STOPPEN die fünf Protagonisten 
in ihrem Leben. Man spürt, wie unbefangen und offen 
die Kinder agieren – ein Zeichen des großen Vertrau-
ens, welches Julliand, zu ihnen im Laufe der Drehar-
beiten aufbauen konnte. Die Kamera ist immer nah 
bei den Kindern, überschreitet aber nie eine Grenze 
und vermeidet jeglichen voyeuristischen Blick. In ih-
ren Bildern, die die Kinder bei ihrem Alltag in und 
außerhalb des Hospizes zeigen, spart Julliand auch 
die schweren Seiten des Alltags und der Krankheiten 
nicht aus. Und doch stehen die Lebensfreude und die 
kindlich-positive Sicht auf die Dinge im Zentrum ihres 
Films. So springt der Funke beim Zusehen schnell 
auf den Zuschauer über, denn die offen geäußerten 
Gedanken und Wünsche der kleinen Helden berüh-
ren und  wirken unglaublich inspirierend. Sie machen, 
genau wie der Film selbst, Mut, sich mit dem Thema 
Krankheit auseinanderzusetzen. Und können, durch 
die sehr sensible Annäherung an das Thema, Be-
troffenen Trost und Kraft spenden. 
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